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Grossher^oglrch Äadrsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M . 6 . Samstag den 20 . Januar 1844 .

Bekanntmachungen .
Die Kundschafts - Erhebung über de» » octor Joris Karl Goldman « betreffend .

Rro . 1827 . Nach einem Erlasse deS Großherzogl . Hochprcisl . Ministeriums des Innern vom
3 . Jänner d . Z . , Nro . 62 , hat die Kaiser ! . Russische Grsandrschaft an dem Großhcrzoglichen Hofe
von ihrer Regierung Papiere erhalten , welche dem Vovtor Juris Karl Goldmann , dessen dermaliger
Aufenthalt nicht bekannt ist, auszuhändigen sind .

Dieses wird hiermit öffentlich bekannt gemacht , und sammrliche Großherzoglicht Ober - und
Aemter werden beauftragt , Erkundigung cinzuzichen , ob sich Karl Goldmann etwa in einem Orte
chreS Bezirkes aufhält , und bejahenden Falles Anzeige anher zu erstatten .

Rastatt , den 16 . Jänner 1844 .
Großyerzvgiich « Regierung des Mittelrhrinkreises .

Baum gärt » er . vdt . Müller

DnS Badische Lotterie - Anlehen von fünf Millionen Gulden de 1840 betreffend .
Die Ziehung derjenigen vier Serien , welche die bei der VI . Gcwinnziehung obigen AnlehenS

mitspielendrn Loos - Nummern bestimmen , wird planmäßig
Donnerstag - den 1 . Februar d . Z . , Nachmittags 3 Uhr ,

im landständischcn Gebäude dahier öffentlich startfindcn .
Karlsruhe , den 15 . Januar 1844 .

Großhrrzogliche AmortisationSkäffe .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
(2 ) Karlsruhe . sConscriptions - Pflichtige . )

Nro . 537 . Die zum Militärdienst berufenen
Conscriptionspflichkigen

Ludwig Joseph Kchlhofer , LooS » Nro . 8 ,
Karl Christian Joseph Ludwig Jung , L .- N . 14 ,
Ludwig Jakob Karl Will ) . Werzingcr , L.- N . 17 ,
Georg Wilhelm Karl Heinrich Robert Creuz -

bauer , Loos -Nro . 46 ,
sind in der am 8 . d. M . stattgchabten Aushcbungs -
tagfabrt ohne Entschuldigung ausgeblicben .

Dieselben werden dal,er aufgcfordrrt , binnen
6 Wochen um so gewisser sich dal ) ier zu stellen
und über ihr ungehorsames Ausbleiben zu recht¬

fertigen , als sonst die gesetzliche Strafe der
Refraction gegen sic erkannt werden würde .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1844 .
Großhcrzogl . Stadtamt .

Stösser .

(3 ) Pforzheim . sConscriptions - Pflichtige . )
Nro . 627 . Bei der heute dahier stattgchabten
Rekrutcnaushcbung sind die Conscriptionspflich -
tigen Jakob Franz Karl Fricorich Schimpf
von Ellmendingen mit Loos - Nro . 160 und
Johann Karl Mayer von Pforzheim mit
Loos - Nro . 228 unentschuldigt ausgeblieben .
Dieselben werden daher aufgcforderr , .sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen und ihrer Conscrip -
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kionspflicht zu genügen , widrigenfalls sie als
RrfractairS betrachtet uhd diegrsttzlichc Straf «
gegen sie erkannt werden würde , '

Pforzheim, den 4 . Januar 1844.
Großherzogl . Oberamt.

Danner .
Lahr . fDiebftahl.1 Nr . 1333. Dem Kramer

Cölestin Beiler von Umkirch , welcher auf dem
lebten Jahrmarkt « hier feil hielt , wurden von
seinem iin Gasthausr zur Blume dahier stehenden
Wägelchen in der Nacht 2 Skandblachen , jede
28 Ellen groß , von hausgemachtem Reistentuche
und im Werth von 9 st . 29 kr . , nebst einem
Standtuch von Packluch , im Werth von 24 kr. ,
entwendet .

Da der Thärer und die entwendeten Gegen¬
stände bisher nicht ermittelt werden konnten , so
wird dies behufs deren Fahndung öffentlich
bekannt gemacht.

Lahr, den 11 . Januar 1844.
Großherzogl . Obrramk.

Meier.

Zehntablösunqcn .
In Gemäßheit des § 74 des ZehntabldsungS -

gesrtzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Obcramt Rastatt :
( 1 ) des der Schulstelle Malsch auf der

Gemarkung Waldprechtsweier zustehenden Zehn »
ten» ; .

(2 ) deS dem Großh . DomainrnfiSeuS auf
der GemarkungRothenfelS zustehendenZehntens ;

im Bezirksaint Radolfzell :
(1) zwischen der Meßnerpfründe Bankholzen

und der Gemeinde Bettnang über den der
Erster» auf mehreren Grundstücken in letzterer
Gemarkung zustehenden kleinen Zehnten ;

(8) deS dem Spital zu Radolfzell auf der
Gemarkung Bankholzen zustehenden Groß - und
ÄleinzehntcnS ;

im Bezirksamt Ladenburg :
( 1 ) deS der Großh . Schaffnerei Wrinheim

in der Wallstadter Gemarkung zustehenden
Zehntens;

im Bezirksamt Krautheim :
(2) zwischen der Pfarrei Klrpiau und den

Zehntpflichtiarn dortselbst ;
im Bezirksamt Stetten :

(2) de» der Fürstlichen Standrsherrschafk
Fürstrnberg auf der Gemarkung EngrltwieS zu-
ftehende« Zehnten - ;

im Bezirksamt Meßkirch :
(1 ) zwischen der Großh . Domainty^ « -

waltung PfullcniÄtf und der Geriieind«
jm Bezirksamt Ileberstngen :

(2) zwischen drr^Großh . DomainenvciÄälkung
MeerSburg und dem zehntpstichtigen Anton
Schiele zu Bambergen , wegen deS ärarischen
WiefenzehntenS ;

im Bezirksamt Neckargemünd:
(3) des der Schaffnrrei Lob : »seid auf der

Gemarkung Muckenloch zustehenden Zehntens;
im Bezirksamt Haslach :

(3) zwischen der Fürstlichen StandeSherrschafk '
Fürstenberg und der Gemeinde Bollenbach , über
den der erstern zustehenden Groß- und Klein-
zehntcn.

All« Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Srammgutstheil , Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgr»
fordert,, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 deS Zrhntab-
lüfungsgesttzeS enthaltenen Bestinrmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehenderPersonen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstrllungS- und Vorzugsverfahren angrordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumrlden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter -
pfandSrechtr, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkundrn und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepflegerS, Gläubigerausfchuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich, die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an-
gesehen werden sollen . — Aus dem

Oberamt Offenburg :
(3) von Offenburg , an den in Gant erkannten

Glasermeister Johann Nep . Krauß , auf Don¬
nerstag den 2S. Januar d . I . , Morgens 8 Uhr,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
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( 1 ) Offenburg . ( Gläubiger - Aufforderung . )
Sro . 1474 . Die Geschwister der verlebten

Franziska Bühler , gewesenen ledigen Tochter
b«S hiesigen Bürger - und Schusters Anton
Dühler , haben deren Erbschaft nur mit Vor¬
behalt der Rrchtswohlchat dc- ErbverzeichniffeS
angctretc « , und auf Abhaltung einer öffentlichen
Paffivschuldenliquidarion angetragen ; es werden
demnach alle Diejenigen , welche Ansprüche und
Forderungen an diese Vcrlaffcnschaftsmaffe machen
können oder wollen , hicmit aufgefordert , solche

Dienstag - den 6 . Februar d. I .,
vor dem Distrikts - Notar Frick dahier in dessen
Wohnung um so gewisser anzumelden und

zu begründen , als sonst die Ansprüche und For¬
derungen der Nichterscheinrnden nur auf den -

- jenigen Theil des Nachlasses erhalten werden ,
der nach Befriedigung der bekannten Erbfchafts -

gläubigcr auf dir gesetzlichen Erben gekommen ist .
Offrnburg , den IS . Jänner 1844 .

Großherzogl . Oberamt .
K ern .

(2 ) Karlsruhe . sOeffentljch « Vorladung .)
Nro . 536 . Anrufen des kl . Anwalt « in
Sachen de - Restaurateurs Ludwig Da sch ne r
dahier , Klager gegen die Modistin Louise
Schüler , früher dahier , Beklagte — Forde¬
rung betreffend .

Beschluß :
1) Nachdem das der Beklagten durch öffent¬

liche Bekanntniachung verkündete Urtheil vom
12 . Januar 1843 rechtskräftig geworden ist,
wird Tagfahrt zur Eidesleistung auf

Montag den 29 . d . M . ,
Morgen - 9 Uhr , anbcraumt , und hierzu der

Kläger und die Beklagte vorgekadcn , Erfterer
mit dem Bedrohen , daß sein Ausbleiben für
Eidesverweigerung gilt , und Letztere mit dem

Anfügen , daß , wenn sie nicht erscheint , die Eides¬

leistung dessen ungeachtet stattfindet .
2 ) Hievon erhält die Beklagte , deren Auf¬

enthaltsort unbekannt ist , auf diesem Wege
Nachricht .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1844 .
Großherzogl . Stadtamt .

Ruth .

Karlsruhe . fErkenntniß .) N . 48 . Nachdem
auf die öffentliche Aufforderung vom 7 . Ortbr .
v . I . , Nro . 16,252 , gegen das Gesuch der
Wittwe - drs Metzgermeisters Joh . Dammbachcr ,
Louise geborene Gukclberger dahier , keine Ein¬

sprache erhoben worden ist, so wird die genannt «

Wittw « in Besitz und Gewähr der Erbschaft
ihres verstorbenen Manne - hicmit eingesetzt .

Karlsruhe , den 2 . Jänner 1844 .
Großherzogl . Stadtamt .

Rüth .

( 1 ) Bruchsal . ( Verbeiständung .) Nro . 844 .
AleyS Erbrecht von Hambrücken erhält hirmh
auf den Grund des L. R . S . 499 den Remigiu -
Erbrecht von dort als Beistand , ohne dessen
Beiwirkung er keine in gedachter Gesetze- stell«
bezeichncke« Rechtsgeschäfte vornehmen kann .

Bruchsal , den 8 . Januar 1844 .
Großherzogl . Obcramt .

v. Laroche .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen Jahre - frist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgeliefert werden . — Aus dem

Bezirksamt Engen :
( 1 ) von Altdorf , Laver Weilmann , welcher

sich schon im Jahre 1812 als Schncidcrgesell «
auf die Wanderschaft begeben und wahrend der
Zeit keine Nachricht über seinen Aufenthalt ge¬
geben hak , dessen kuratorisch verwaltete - Ver¬
mögen in - 333 fl : 43 kr. besteht . — AuS dem

Oberamr Pforzheim :
(2 ) von Obermutschelbach , die Ehefrau des

Michael Graf , Margaretha geborene Ruf ,
welche im Jahr 1799 mit ihrem Mann nach
Rußland ausgrwundert und deren Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , deren ihr zugefallencS Ver¬
mögen gegenwärtig in 133 ft . 44 '/ 2 kr . besteht .

( 1) Brettcn . (Verschollenheits - Erklärung .)
Nro . 1315 Der ledige Johann Peter Klein
von Wössingen hat der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 31 . Dccb . 1842 , N . 30295 ,
nicht Folge geleistet . Cr wird deßhalb Hiemil
für verschollen erklärt und sein Verinögen seinen
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegen Cautionsleistung ausgcfolgt .

Brette » , den 12 . Januar 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfister .

Karlsruhe . ( Vcrschollcnhei ks - Erklärung .)
Nro . 404 . Da sich die unterm 3 . Jänner
v . I . öffentlich zur Anmeldung und Empfang¬
nahme ihres Vermögen - auigeforderten Schult »

Philipp Hertel und Schneider Christoph
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Hertel von Karlsruhe innerhalb der gesetzten
Frist nicht gemeldet haben, so werden dieselben
hiemit auf den Antrag des Schneidermeisters
Friedrich Kunzmann von hier und Consonen
für verschollen erklärt und ihr in 1182 fl . —
resp . 1388fl . — bestehendes Vermögen ihren näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegen
Sicherheitsleistung gegeben .

Karlsruhe, de» 8 . Jänner 1844.
Großherzogl . Sradtamt.

Grösser .
(1) Bretten . sVerschollenhrits - Erklärung.)

Nro . 1314. Die Johann Georg Koch '
sche Ehe¬

frau , Elksaberha Dorothea grb . Schmitt von
Kürnbach , har der diesseitigen öffentlichen Auf¬
forderung vom 1 . Dccember 1842 , Nr . 27763,
nicht Folge geleistet .

Sie wird dcßhalb für verschollen erklärt und
ihr in Verwaltung stehendes Vermögen nun¬
mehr ihren nächsten Anverwandten gegen Cau-
tionslcistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Bretten , den 12 . Januar 1844.
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfister .
(2) Triberg . sErbvorladung .) Nro. 16656.

Karl Dorer , unehelicher Sohn der Mcchtilde
Dorer von Furtwangcn , ist am 19 . Juni d. I .
mit Hinterlaffung eines reinen Vermögen - von
832 fl . 5 kr. zu Gütenbach ohne gesetzliche
Lrben gestorben.

Alle Diejenigen , welche auf diesen Nachlaß
Ansprüche machen wollen , haben solche inner¬
halb zwei Monaten dahier anzumelden und zu
begründen , widrigenfalls der Staat in die Erb¬
schaft eingewicstn würde .

Triberg, den 20. Dccember 1843.
Großherzogl . Bezirksamt .

B . B . d . B .
Wolsingcr .

Offenburg . sErbvorladung . ) Der vor drei
Jahren nach Nordamerika ausgewandcrtc ledige
Karl Seigel von Windschläg ist zur Erbschaft
seiner dortselbst am 23. Oktober v . I . ver-
ltorbrnen Mutter , Fidel Seiget 'S Wikkwe
Katharina Lurk , berufen. Da der Aufenthalt
deS Karl Seigel unbekannt ist , so wird der¬
selbe hiemit aufgrfordert , sich

binnen 3 Monaten
a dato zur Empfangnahme des zugefallenen Ver¬
mögens entweder selbst oder durch legal Be¬
vollmächtigte dahier rinzufindcn , widrigenfalls
daffelbt sonst Jenen zugctheilt würde , denen

solches zukäme, wenn der Borgeladen« zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Offenburg , den 16 . Jänner 1844.
Großherzogl . Ainksrevisorat .

Killy .
( 2) Achern . sErbvorladung.) ZurBerlaffen-

fchaft des ledig verstorbenen Andreas Köhler
von Kappelrodeck ist deffen Schwester Magdalena
Köhler , welche vor 14 Jahren mit ihrem Ehe¬
mann Joseph Kröninzcr nach Nordamerika aus-
wanvertc , und deren Aufenthaltsort nicht be¬
kannt ist , als Erbe berufen . Dieselbe oder
deren Nachkommen werden hiemit aufgcfordert ,
sich binnen

sechs Monaten
bei Unterzeichneter Stelle zur Antretung der
Erbschaft zu melden , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denjenigen zugethcilk würde , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladcncn zur Zeit des
Erbansalles nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Achern , den 8. Januar 1844.
Großherzogl . Amlsrcvisorat .

Lang.
Walds Hut. sErbvorladung. ) Zum Behuf

der Austragung der unterm 12 . August 1843
mit Tod abgezangcnen Maria gcb. Rogg , Ehe¬
frau des schon früher verstorbenen Johann
Bächle von Nöggenswicl , werten deren ab¬
wesende volljährige Söhne Johann und Lorenz
Bächle andurch aufgefordert , sich zur Erb-
thcilung mit Frist von vier Monate» um so
gewisser zu melden , als im Nichranmcldungs -
falle die Erbschaft Jenen zugethcilt werden
würde , welchen sie zugekommen wäre , wenn
die Borgcladrncn zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Waldshut , den 7 . Jänner 1844.
Großherzogl . Ämcsrevisorat .

Bui sson.
( 3 ) Bühl . sErbvoriadung . j Die drei groß¬

jährigen Brüder Augustin , Anton und Joachim
Seifried von Leiberstung , wovon der erste
im Jahre 1830, der andere im Jahre 1831
und der letzte im Jahre 1834 nach Amerika
auSgewandert , sind als Erben der Bcrlaffen-
schaft ihres verstorbenen Vaters , deS gewesenen
Bürgers und Ackermanns Joseph Seifried
von Leiberstung, berufen. Da deren Aufenthalt
unbekannt ist , so werden die vorgenannten drei
Brüder oder deren etwaige Leibesrrben auf-
gefordert , innerhalb 3 Monaten bei der unter-



zeichneten Stelle sich zu melden , widrigenfalls
die Vrrlaffcnschaft so wird vrrtheilk werden , als
wenn sie zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr
am Leben gewesen wären.

Bühl , den 4 . Jänner 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .

Kauf - Anträge .
Offenburg . sHolzversteigerung . j Durch die

Bezirksferstei Willstätk werden aus der Domaine
Willstätter - Wald in kleinen Loosen gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert :
Dieustags den 23 . und Mittwochs

den 24 . Januar d. I . :
3865V Stück gemischte Laubholz - Wcllen .

4900 » eichene dito .
15000 » Dornwellen .

Freitags den 26 . und SamstagS den
27 . Januar d. I . :

474 1/ 2 Klafter Eichen - , Birken - , Erlen - .
Aspen - und Akazien - Scheiker »
und Prügrlholz .

DienötagS den 30 . Januar d. I . :
63 Stämme Eichen , Akazien , Linden ,

Hagcnbuchrn , Pappeln und Tannen
(darunter bei erstgenannter Holzgattung von
ausgezeichneter Stärke und Länge ) ; endlich

Reiß - und Abfallholz , nebst den Stöcken
auf der HiebsftcN « .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens
8 Uhr im Schlag zunächst der -Straße von
Hesselhurst nach Eckartsweier .

Offenburg , am 17 . Januar 1844 .
Großherzogl . Forstamt .

v . Ritz .

( 1) Karlsruhe . fHausversteigerung . ^ Auf
Antrag der Erben des gestorbenen UhrenmachcrS
Karl Schmidt dahier wird daS zweistöckige
Wohnhaus mit Seitenbau und Holzschopf in
der Zähringrrstraße Nro . 55 , neben Friseur
Raub und dem Gasthaus zur goldenen Waag « ,

Donnerstags den 1. Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Hause selbst öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken cingeladen werden , daß die Steige¬
rungs -Bedingungen in dem Geschäfkslocale des
Stadtamtsrevisorats -Affistenten Beck , Herren -
ftraße Nro . 19 , eingesehen werden können .

Karlsruhe , de,, 12 . Januar 1844 .
Großh . StadtainiSrevisorat .

G . Gerhardt .

Offenburg . sHolzversteigerung .s Durch die
Bezirksforstei Jchenbeim werden aus der Do¬
maine Otkenheimer - Wald

Dienstags und Mittwochs den'
23 . und 24 . d. M .

der öffentlichen Steigerung ausgcsetzt :
24 Stämme eichenes Holländer - und

Bauholz .
36 buchene , iffene u . birkene Nutzholzklötze .

133 ^ Klafter buchenes , eichenes und ge¬
mischtes Scheitholz .

214 " buchenes Prügrlholz .
6 » eichenes Srockholz .

12375 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens

9 Uhr auf der Hiebstelle , und am ersten Tage
wird das Stamm , und Schciterholz der Ver¬
steigerung ausgesctzt .

Lffcnburg , den 16 . Januar 1844 .
Großherzogl . Forstamt .

Karlsruhe . sHausversteigerung . j Auf An¬
trag der Relikten des Wurstlers Christoph
Karl dahier wird das dreistöckige Wohnhaus
mit Seitengebättbc in der Kronenstraße Nr . 33 ,
neben W . Kiefer und Handelsmann Eppstein ,

Donnerstags den 25 . Jänner 1844 ,
Nachmittags 3 Uhr , in dem Hause selbst ver¬
steigert und sogleich endgültig zugeschlagen ,
wenn der Anschlag oder mehr geboren wird .

Die Bedingungen können bei Notar Ninklef
eingesehen werden .

Karlsruhe , den 5 , Jänner 1844 .
Großh . Skadtamrsrevisorat .

(5 . Gerhardt .
(1 ) 2inj , Amts Rheinbischofsheim . sEich -

stämme - Lersteigcrung . 1 Die hiesige Gemeinde
läßt Donnerstags den 1 . Fcbr . d . I ., Morgens
8 Uhr , im gemeinen Eschwalb im diesjähri¬
gen Holzschlag 30 Stück aufrrchtstehcnde Bau -
und Holländer -Eichen gegen baare Bezahlung
versteigern .

Linj , Len 13 . Jänner 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Baaß .
Söllingen , O . A . Durlach . sHolländer - ,

Bau - und Nutzholz - Versteigerung . ^ Montags
den 22 . d. M . werden zufolge des HiebsplanS
in dem hiesigen Gemeindswalde 85 Stämme
zu Boden gefällt « eichene Holländer - , Bau -
und Nutzholzklötze in öffentlicher Steigerung
dem Verkaufe ausgesetzt werden , wobei bemerkt
wird , daß dieselben sich meistentheils zu Hollän -
drrholz eignen .
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Di « SteigerungSliebhabrr haben sich am ob-

gedachten Tage Morgens S Uhr am hiesigen
Rathhause einzufinden , von wo man dieselben
-an Ort und Stelle begleiten wird .

Söllingen , den 15 . Januar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Weis . vdt . Repple ,
Rthschrbr .

Adelshofen , A . Eppingen . sLiegrnschaftS-
Derstcigerung .f Den Wilhelm Rupp

'
schen Ehe¬

leuten dahier werden in Folg « richterlicher Der -
fügungen vom 8 . November v . Nr . 15568
und 68 , und vom 15 . Nov . v . % , Nr . 15993 ,

Mittwochs den 31 . Januar d.r I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im hiesigen RakhSjimmer
sämmtliche Liegenschaften im ZwangSwrge öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert , und , wenn der
SchatzungSpreiS oder darüber geboten wird ,
endgültig zugeschlagcn , und zwar :

A e ck e r.
Flur HilSbruck .

1 .
1 Viertel bei der Mühle , neben Joh . Hettler ,

Mich . S . , und Wilhelm Kögel .
2.

2 V'i Viertel neben den Vorigen , stößt auf
die Mühlhohl .

3 .
2 Vi Viertel oberhalb der Dettelbäume , neben

W . Gauderer und W . Rupp
'S Kindern .

4 .
% Viertel hinter der Kirche , neben PlutiovSky

und Joh . Hettler .
5 .

y2 Viertel weiter hinaus , neben Adam
Grauli und Wilhelm Gauderer .

6 .
3 Viertel im Thal , neben W . Rupp

'S
Kindern und W . Gauderer .

Flur Hilsbach .
7 .

1 y2 Viertel im Oelgrund , neben W . Rupp
'S

Kindern und Nagel .
8.

2 Vi Viertel hinter dem Effenbuschwald ,
neben W . Rupp 'S Kindern und W . Gauderer .

9 .
% Viertel im HäuselSgrund , neben W . Gau¬

derer und I . Hettltr .
19.

'4 Viertel im Schleis , neben Joh . Hettler
aind Adam Kögel .

11.
1 Viertel im Schleis , neben Joh . Hettler

und dem Graden .
12.

2 Viertel daselbst in der ober« Gewann ,
neben Adam Grauli und W . Kögel .

13 .
1 Viertel daselbst , neben Jos . Hettler und

W . Gauderer .
. 14 .

y2 Viertel daselbstp -stößt auf den Ra«a, neben
Joh . Hettler und W . Kögel .

15 .
1 y2 Viertel daselbst, neben Joh . Hettler und

W . Gauderer .
16 .

1 y2 Viertel am GänSberg , neben Adam
Grauli und W . Kögel .

17 .
1 y2 Viertel , auf diese Gewann stoßend ,

neben
"

W . Rupp 'S Kindern und Wilhelm
Gauderer .

Flur Richen .
18 .

1 Viertel am Schleifweg , neben Michael
Hettler 's Erben und dem Weg .

19 .
2 y2 Viertel zwischen den Wegen , neben W .

Rupp 'S Kindern und W . Kögel .
29 .

1 y2 Viertel im Förrenkreuz , stößt auf die
Hohl , neben Wilhelm Rupp 'S Kindern und
Fr . Gomer .

21.
1 Viertel am Dammerweg , neben Joh . Hett¬

ler, Mich . S . , und L . Bock 's Erben .
22.

1 Viertel im Förrenkreuz , neben Ad . Grauli
und Wilh . Kögel .

23 .
1 Viertel daselbst , neben den Vorigen , stößt

auf den Weg .
24 .

y2 Viertel im Dorstle , neben Joh . Hettler
und Andr . Sitzler .

25 .
V/2 Viertel, auf die SinSheimer Straß«

stoßend , neben Joh . Hettler und Wilhelm
Gauderer .

26 .
i 1 Viertel im Pfaurnsticl, neben Joh. Hettlrr,
! Mich . S . , und W . Rupp 'S Kindern .
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5 Viertel im Wasen , neben W . Rupp 'L
Kindern und Frdr . Henne .

28 .
1 y2 Viertel am Wartberg , neb!n Joh . Hett -

lrr und Wilhelm Kögel .
W i e s «« n.

29 .
% Viertel ist RanA .mbew Will ). Gaudrrer

und Andr . Sitzler . -
ri30 .

»4 Viertel bei dem , Gänsegarten , neben Ad .
Friedrichi'S ^Lrben und der Grohschast .

31 .
4 Viertel bei dem Steg , neben Joh . Hrtt »

lrr und Wilhelm Kögel .
32.

4 Viertel , stößt aus das Wäldchen , neben
Wilh . Kögel und Joh . Hettler . t

33 .
y2 Viertel daselbst , neben den Vorigen .

34 .
1 Vierte ! , stößt auf das Wäldchen , neben

Adam Grauli und Wilh . Kögel .
35 .

1. Viertel , aufdaS vorige Stück stoßend , ne¬
ben Dielr . Grauli und W . Gaudrrer .

36 .
Ungefähr 5 Ruthen in der vierten Wäfferung ,

neben Joh . Hettler und W . Gaudrrer .
37 .

5 Ruthen daselbst, weiter hinauf , neben Job .
Hettler und Wilhelm Kögel .

38 .
1 Viertel oberhalb des Dorfes ^ neben Adam

Grauli und Wilh . Gautcrer ? '

39 .
V2 Viertel daselbst, neben Adam Grauli und

Wilhelm Kögel .
Gärten .

40 .
Va Viertel Gras * und Baumgarten bei der

Kirche, neben W . Köget'S Erben beiderseits .
41 .

6 Ruthen Krautgartrn am Rohrbacher Weg ,
»eben Adam Grauli und W . Gaudcrer .

Adelshofen , de» 12 . Januar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Sritz . vckt. Bauer ,
Rthschrbr .

( 1) Oberkirch . sLiegenschaflS -Dtrsteigerung .j
Auf richterliche Verfügung des Großherzoglichen
Bezirksamts Oberkirch vom 27 . Novbr . v . I . ,

Nro . 2244V , werden dem Konrad Ansrlmrnt
von hier nachstrl-ende Liegenschaften im Voll -
streckungSwege am »

Donnerstag den 8 ? Februar d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaust zum Bären
dahier öffentlich versteigert :

1) Ein « zweistöckig« , von Steinen «rtztmte
Behausung , einers. Straußwirth Christian
Fischer , anders, der Garten . !

2 ) Cirea 1 Viertel Gemüsgartrn , neben dem
Hause im äußern Stadtgraben .

Die Strigbedingungen werden am Steige¬
rungstage bekannt gemacht und der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungsprris erreicht
wird .

Oberkirch, de» 10 . Jänner 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

G . Braun .
vclt . Gerftner .

Brette « . sGerbereiversteigrrung .1 Donnerstags
den 1 . Februar 1844 , Nachmittags 1 Uhr , wer¬
den auf dem Rathhause dahier aus der Gemein¬
schaft der Gerber Gottfried Geißler '

schen Ehr ,
teure von hier nachfolgende gesetzlich untheilbar «
Realitäten öffentlich versteigert :

a ) rin zweistöckiges GerbhauS mit Lohplatz ,
Trockenrahmen , 12 Farben , 1 steinernen
Weichkasten , 14 Gruben , nebst einem
Garten hinter dem Trockcnhäuschen und
einem Pumpbrunnrn auf dem Lohplatze ,
neben Philipp Jakob Bersche und dem
eigenen Garten einerseits , sodann selbst
und Friedrich Ehlgötz anderseits ;

d) ungefähr 12 Ruthen Garte » , neben sich
selbst mit dem neuen Gerbhause und dem
Lohplatze, auch Ernst ZonsiuS ;

ö) b'ie Hälfte eines dreistöckigten Gerbhause¬
mil zwei Weichkästen und einem kleinen
Dungplatze , neben sich selbst und Friedrich
Ehlgötz ;

wozu die Liebhaber mit dem Anfügen « ingeladen
werden , daß auswärtige Steigerer sich mit
einem annehmbaren VermögrnSzrugniffe auSzu -
weisen und nebst dem noch einen soliden Bürgen
zu stellen haben .

Brette « , den 3 . Januar 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Martin .

Zell , A . Gengenbach . sHausversteigerung . y
Durch richterliche Verfügung des Großherzogl .
Bezirksamts Gengenbach vom 27 . September
1843 , Nro . 9473 , wird dem hiesigen Bürger
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und Hafnermeister Anton Schmidt im Voll » I
streckungswegr am I

Dienstag den 6 . Februar d . J . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
versteigert :

Ern einstöckiges , theils von Steinen und
theils von Holz mit Riegeln gebautes Wohn¬
haus , nebst Hafnerbrennofcn , Alles unter
einem Dache , mit Ziegeln gedeckt , dahier
auf dem Graben am Harmersbacher Thal¬
bach gelegen , stößt einerseits , anderseits und
aller Orten an Eigenthum der Stadtgcmcinde .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügcn
eingeladcn , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geborenwird .

Zell a . H . , den 2 . Jänner 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Hcrtig . vckt. Bruder .
(2 ) Haslach . sLiegcnschaftS - Versteigerung . j

Dem Taglöhner Joseph Buch ho 1z in Haslach
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
10 . Oktober d . J . , Nro . 10,752 , die unten
benannten Liegenschaften

Donnerstags den 8 . Februar d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Sradtwirthschaft
im Zwangswcge öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungsprciS erreicht werde .

Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter ei nein Dache mit einem
Anbau unten am Hause , einerseits und hinten
sich selbst , anderseits an August Buchholz und
vornen an die Landstraße stoßend.

Acker .
2.

Circa 3 Sester beim Hause , einers. Augustin
Buchholz , anders. Aloys Meliert .

Haslach , den 28 . Deccmbcr 1843 .
Das Bürgermeisteramt .

Rurdin .

Dekanntrnachung .
Jestetten . sDienstantrag . j Mit dem 7 . April

d . J . kann ein geübter Rcchtspraktikant mit
einem jährlichen Gebalt von 500 fl . dahier ein -
lretcn . Die Anmeldungen wollen mir Anschluß

der nöthigen Zeugnisse bei unterfertigter Stell «
portofrei geschehen.

Jestetten , den 7 . Januar 1844 .
GroßHerzogl . Bezirksamt .

Mainbarö .

Bühl . sFourragelieferung .j Die Lieferungdes Bedarfes an Hafer , Heu und Stroh fürdir während der nächsten Beschälzeit nach
Schwarzach kommenden Hengste wird man

SamstagS den 27 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem VerwaltungS -
Bureau dahier an den Wenigftnehmenden
versteigern .

Bühl , den 15 . Januar 1844 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

Steinwarz .

( 1 ) B ü h l bei Offenburg . sWirthfchasts -
Vermiethung .^ Am Montag den 29 . d. M .,
Nachmittags 2 Uhr , läßt Maria Anna
Schmiederer , nunmehrige Ehefrau des
Bierbrauers Valentin Meisburger zu
Offenburg , das ihrer Tochter Franziska
Wacker eigenthümlich zugehörige Gasthaus
zum Anker dahier , in diesem selbst , für
den Zeitraum bis zum 21 . August 1853
vermiethen . Die Bestandobjeete liegen an
der sehr frequenten Straße von Offenburg
nach Straßburg , und bestehen in einer
zweistöckigen Behausung mit der Real -
wirthschafts - Gerechtigkeit zum Anker , in
einer gut eingerichteten Bierbrauerei , in
geräumigen Stallungen und Scheuer , in
einem großen Gemüs - und Grasgarten
und in einem 3 Sester großen , hinterm
Hause gelegenen Ackerfeld , ferner in den
zum Betrieb der Wirtschaft und der Bier¬
brauerei nöthigen Requisiten .

Die Bedingungen der Miethe sind billig ,
und können jeden Tag bei Bierbrauer
Meisöurger in Offenburg eingesehen werden .

Buhl , den 18 . Januar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Kern . ,

Redaktion , Druck und Verlag von I . Ottrni in Offendurg .
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